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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 05.12.1991

Norm

StGB §34

StGB §287

Rechtssatz

In bezug auf das Grunddelikt fehlt dem Rauschtäter begri3ich die Diskretionsfähigkeit und Dispositionsfähigkeit; er

handelt demnach bezugnehmend auf die verdeckte Tat zwar auf Grund einer Willensreaktion, aber ohne Schuld.

Daher sind schuldmildernde Umstände hinsichtlich des im Rausch begangenen Deliktes, wie etwa Begehung der

Rauschtat aus Unbesonnenheit oder durch eine besonders verlockende Gelegenheit verleitet, keine für die

Strafzumessung entscheidenden Kriterien.
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